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Bastelanleitung Muschelschatztruhe  

 
Das brauchst du: 
 
*Eine kleine Truhe  
 (aus dem Bastelladen) 
*Muscheln                        
*schöne Steine  
*silbernes Glitzer  
*Heißklebepistole 
*Sand und eventuell Kies  
*blaue Perlen 
*weitere Deko  

 
 

1.  Mache die Klebe auf den Deckel und dann lege deine Mu-
scheln, die Steine, die Deko und die Perlen darauf (dabei 
musst du dich ein bisschen beeilen, weil die Klebe schnell 
trocknet.) 

 

2.  Streue den Sand, den Kies und das Glitzer darüber und 
dann lass es trocken. 

    
 
 
 
 
 

Viel Spaß wünscht Euch Mia 



Namenstage… 
 

…Juli:  Lena - 22. Juli 
Der Name Lena ist eine Variante von Magdalena, welcher bedeu-
tet: „die aus Magdala“ (Ort am See Genezareth). Es kommt von 
Maria Magdalena/Maria von Magdala). Von ihr wird auch im 
Neuen Testament berichtet. Maria wird dort als Jüngerin Jesu 
erwähnt und als Osterzeugin. 
 
…August:  Monika - 27. August 
Der Namenstag von Monika kommt von Monika von Tagaste. Sie 
war die Mutter des Kirchenvaters Augustinus. Der Ursprung des 
Namens kommt aus dem Griechischen. Die übersetzte Bedeu-
tung ist: „Die Einsiedlerin“.  
Zufällig ist Monika auch unsere Redaktionsleiterin.  
Also, herzlichen Glückwunsch! 
 
…September:  Ida - 4. September 
Ida ist die Kurzform von Iduberga, ein beliebter Name im Mit-
telalter. Der Namenstag kommt von der Hl. Ida von Herzfeld, 
der Schutzpatronin der Schwangeren, Armen und Schwachen.  
Der Name Ida bedeutet: „Die am Werk, die Arbeitende“  
 
 
 
Wisst ihr wann ihr Namenstag habt 
und was euer Name bedeutet? 

 
 
 
Simon 



 
GOTTESDIENSTE / 
 

VERANSTALTUNGEN UND GRUPPEN 
 
Liebe Kinder,  
im Moment können wir noch keine Termine für die Monate Juli, 
August und September veröffentlichen, da sich wegen Corona 
viele Gruppen noch nicht wieder treffen können. 
Aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen kannst Du 
aber auf unserer Homepage www.christleben.de nachlesen.  
Dort gibt es auch eine tolle Kidzone, also einen tollen Bereich, 
der extra für Euch ist und in dem tolle Ideen, Beiträge und In-
fos für Euch veröffentlicht sind.  

Auch Infos zur Erstkommunion und zu allen Gottesdiensten in 
unseren Gemeinden findet Ihr dort!!! 

            Viel Spaß beim Stöbern, Eure Monika 
 
GEWINNER BEIM PREISAUSSCHREIBEN:  
Sofia A. W.  
Herzlichen Glückwunsch! Du hast alle Eier im letzten Heft ge-
funden und ein Riesen-Ü-Ei gewonnen! 
 



Hallo ! 
Ich mag Vor allem die Namenstage und die Witze 
und Rätsel. Was mir in den Kinderpfarrnachrichten 
Mai/Juni/Juli sehr gefallen hat, waren die Sonnen-
blumenkerne. Wir werden wenn wir noch einen Blu-
men-Topf finden einpflanzen. Wir hatten auch 
schon Mal Sonnenblumen. Ich nehme mir immer 
wenn es neue Kinderpfarrnachrichten gibt eine mit. 
Ich gucke mir die Kinderpfarrnachrichten immer 
sorgfältig an. Danach gucke ich mir die Witze an. 
Ich lese sie mit meinem Papa zusammen. Wir lachen 
immer. Das heißt bei jedem Witz. Und ich löse Rät-
sel sehr gerne. Das Malen Sache zählen hat mir 
auch sehr gut gefallen. 

   Leserbrief von Sofia A. W.  
 
Liebe Sofia, wir freuen uns, dass Dir  
die Kinderpfarrnachrichten eine Freude  
bereiten und wünschen Dir und Deiner  
Familie eine gute und gesunde Sommerzeit! 
 
 
 
Wer uns auch mal gerne schreiben möchte, schickt uns  
einfach eine Nachricht an  
 

kindernews@christleben.de  
 

oder wirft seinen Brief an uns adressiert   
in einer der Briefkästen unserer Pfarrbüros. 
Wir freuen uns drauf!!!  
 



Lena schreibt einen Brief an Jesus 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

Juli 2020 
 

Hallo Jesus, danke Dir für deine Antwort beim letzten Mal.  
Hat sich toll angefühlt zu spüren, dass Du mir Zeichen gegeben 
hast nach meinem Brief. Der Herzstein, den ich auf dem Weg ge-
funden habe, ist so schön. Er liegt jetzt bei mir im Zimmer. 
Ich dachte ich melde mich mal wieder bei Dir. Ist ja schon einige 
Zeit vergangen.  
Corona ist immer noch da. Und ich konnte ganz lange gar nicht in 
die Schule gehen und vor den Ferien nur einmal die Woche.  
Es sind jetzt Sommerferien und wir wollten in den Urlaub fahren. 
Das klappt aber dieses Jahr nicht.  
Echt schade. Ich hatte mich so sehr darauf gefreut. 
Mittlerweile habe ich mich etwas daran gewöhnt, dass es so ruhig 
ist und wir nur wenige Menschen treffen. Das Einkaufen ist lustig. 
Hast du schon mal darauf geachtet wie viele tolle Masken die 
Menschen tragen. Ich habe mir auch eine gebastelt. Meine hat 
einen lachenden Mund drauf. Jetzt kann ich so tun, als ob ich la-
che, auch wenn mir gar nicht danach ist. Irgendwie macht das 
dann doch plötzlich gute Laune.  



 
Du kennst das ja, wenn man traurig ist. Du bist dann z.B. allein 
zum Beten gegangen. (Beten hilft mir auch gegen Traurigkeit.) Du 
hast dann so mit Gott gesprochen, wie ich jetzt mit Dir. Stimmt 
doch, oder? Am Gründonnerstag habe ich davon in meiner Kinder-
bibel von deinem Gebet im Garten Gethsemane gelesen. Ich hab 
beim Lesen mit Dir mitgebetet. 
In der Kirche lagen auch Zettel für uns Kinder mit Texten, die 
sonst im Gottesdienst gelesen werden aus, damit wir die zu Hause 
lesen können. War schon cool, dass an Ostern dann dort auch 
bunte Eier lagen und Kreide, die man mitnehmen konnte. Ich habe 
überall mit der Kreide meine Lieblingsbibelstelle auf die Straße 
geschrieben. Ich hab dich da echt gespürt. Manchmal habe ich 
dann auch andere Bibelstellen auf der Straße gefunden und zu 
Hause in unserer Bibel nachgeguckt. Spannend, was den Anderen 
so gegen Traurigkeit hilft.  
Tut echt gut mal mit jemandem zu reden. Manchmal fühle ich mich 
so allein. Auch wenn man jetzt schon wieder mehr machen kann. 
Wir Kinder sollen uns trotzdem noch nicht so treffen. Hab letz-
tens Maria und Lukas beim Fahrradfahren getroffen und bin ein 
Stück mitgefahren. Ist schon lustig, dass ich da gedacht hab: 
„Wie in alten Zeiten“ Wir treffen uns jetzt häufiger mal so zum 
Rad fahren und quatschen. Auf Abstand natürlich!!! 
Du siehst, es hat sich schon einiges getan. Ich hoffe wir können 
uns wieder mal so begegnen, wie Ostern, als ich dich ganz nah bei 
mir gespürt habe. Ich komm mal bei dir in der Kirche vorbei. 
Deine Lena        
   

 
Monika 



Spiel 1: Was fällt Dir dazu ein? 
Einer beginnt mit einem beliebigen Wort an 
das er denkt. Ein anderer sagt das nächste 
Wort, das ihm zu dem anderen Wort einfällt 
und immer so weiter.  
z.B.: Sommer - Eis - kalt – Kühlschrank- Pinguin - … 

 

Spiel 2: Ich sehe was, was du nicht siehst! 
Das Spiel kennen alle: Einer sucht sich einen  
Gegenstand im Raum oder draußen aus und gibt  
nach und nach Tipps. Die anderen raten den  
Gegenstand.  
z.B.: Ich sehe was, was du nicht siehst und das ist rot. 
Ich sehe was, was du nicht siehst und das steht auf der Wiese. 
 

Spiel 3: Was hat sich verändert? 
Sucht Euch 10-20 Gegenstände im Raum zusammen und 
legt sie auf den Tisch oder Boden. Einer schaut sich al-
les genau an und geht kurz aus dem Raum. Nun verän-
dern die anderen einen Gegenstand oder legen ihn weg. 
Jetzt kann der Spieler, der draußen war, wieder hinein 
und raten, was sich verändert hat.  

 
Pia 



 

 
  
 
Das brauchst du  
für 4 Gläser: 
 
Eine tiefgefrorene gewürfelte Mango 
Eine tiefgefrorene gewürfelte Bannane  
200g Naturjoghurt 
200ml Mangosaft 
2 Esslöffel braunen Rohrzucker   
  

 
1. Du mischt den Rohrzucker mit dem  

Naturjoghurt in einer Rührschüssel. 
2. Du gibst die Banane und die Mango dazu und 

 pürierst es dann mit einem Stabmixer.  
3. Am Schluss gibst du den Saft noch dazu und 

pürierst nochmal. Dann füllst du es in die 
Gläser. 

 
Mia  

 



„WAS IST...“ MARIÄ HIMMELFAHRT? 
 
Am 15. August feiern wir das Fest an dem Maria, 
die Mutter Jesu in den Himmel aufgenommen 
wurde. Mariä Himmelfahrt.  
Habt Ihr an diesem Tag vielleicht schon mal beo-
bachtet, wie einige Menschen Kräuter sammeln und 
zu einem Strauß oder Kranz binden und mit diesem 
dann z.B. in den Rombergpark gehen? 
 
 

     Doch warum machen die das? 
     Ganz einfach:  
     Das gehört einfach zur Tradition an 
     Mariä Himmelfahrt.  
 

 
 

Dieser Festtag hat zwar keinen biblischen Ursprung, weil es in der Bibel 
nicht beschrieben steht, wie Maria in den Himmel aufgenommen wird, 
aber im Brauchtum hat es eine besondere Bedeutung. 1950 hat dann auch 
Papst Pius XII in einem Lehrsatz verkündet, das Maria, wie Jesus nach 
ihrem irdischen Leben sofort mit Leib und Seele in den Himmel aufge-
nommen wurde. Bei Jesus war es aber aus eigener Kraft. 
Marias ganzes Leben hindurch hat sie immer auf Gott gehört und immer 
wieder „JA“ zu den Aufgaben von Gott gesagt, egal wie schwer es ihr 
auch gefallen sein mag. Sie hat sich ganz auf Gott eingelassen und ist da-
für im Himmel belohnt worden. Maria kann uns in ihrer Liebe zu den Men-
schen ein Vorbild sein, in ihrer Freundlichkeit, in ihrer Sorge um den 
Nächsten und in ihrem Hören auf Gott und ihren Sohn Jesus.  
Vielleicht sammelt ihr am 15. August auch wunderbar blühende Kräuter 
und Blumen, nehmt sie mit in den Festtagsgottesdienst, wo sie geweiht 
werden können und hängt den Kranz oder den Strauß, den Ihr daraus ge-
macht habt, irgendwo in die Wohnung oder über eine Tür. Das soll dann 
Euer zu Hause und Euch vor Unwetter und Krankheiten schützen.  

 
Monika 



 

 

 
Wie kommen die Kinder zum Strand? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pia 



 

Oma und Opa liegen am Strand. 
Oma: "Ach, ich hab solchen Hunger!" 
Opa: "Ja, dann geh doch zum Kiosk, kauf dir was und bring mir bitte ein Eis 
mit!" 
Oma: "Ok." 
Opa: "Aber schreib es dir bitte vorher auf! Du vergisst doch immer alles! 
          Ich wollte ein Eis, ja!" 
Oma: "Nein, nein, das vergesse ich schon nicht, keine Sorge." 
Oma (kommt nach 10 min zurück):  
"Hier dein Wasser!" 
Opa (kopfschüttelnd): Jetzt hast du mir statt meinen Würstchen ein Wasser 
mitgebracht!" 
 
Im Reisebüro klingelt das Telefon. "Haben Sie Reisen nach Ägypten ?" 
"Ja." 
"Welche Ferienorte bieten Sie an?" 
"Alexandria, Dumanhur, Kairo ..." 
"Dumanhur passt." 
"Und wann möchten Sie da hinreisen?" 
"Gar nicht. Ich brauche den Ortsnamen 
fürs Kreuzworträtsel." 
 
Kind: ,,Mutti, darf ich diesen Sommer einen  
         Bikini tragen?“ 
Mutter: ,,Nein Karl.“                                                                                 
 

   Simon 

 



 
Erfrische dich mit einem bunten Mandalaeis !!! 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Mia 

 
 



Mia 

Das Bewegungsspiel für drinnen und draußen  
 
Dazu braucht ihr: einen Würfel, einen Stuhl, ein Seil und einen 
Tisch. Man kann das Spiel mit mehreren spielen.   
Das Spiel geht so: „ Ihr müsst würfeln und die Bewegungen aus-
führen. 
Diese Ideen zum Spiel habe ich aus der Schule mitgebracht. 
Ich wünsche euch viel Spaß beim Ausprobieren  
Liebe Grüße, Leni   
 

           
       Den Plan zum Bewegungsspiel  
       findest du auf der nächsten Seite!  
        Du kannst auch eigene Ideen  
     in das Spiel einbauen… 
 

 
 
                 Apropos Schule!  
           Allen, die in diesem Sommer 
           ihren ersten Schultag an  
         einer „neuen“ Schule haben,  
           wünschen wir alles Gute für  
                 die Schulzeit!!! 

  
 

 
 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

pastoralerRAUM 



 
 
 

 
KINDERPFARRNACHRICHTENREDAKTION 

ÜBER UNS: 
 
Für die Kinderpfarrnachrichten im Pastoralen Raum im 
Dortmunder Süden ist ein Redaktionsteam  
verantwortlich.  
Gemeinsam erstellen wir Texte, suchen Rätsel, Witze 
und vieles mehr für dich heraus. Wir hoffen unsere 
Auswahl gefällt dir.  
Wir, das sind momentan folgende Personen:  
 
 
Pia Speith     Mia Schulte-Derne   

Leni Hippchen     Julia Jagel 
Simon Speith 

Monika Speith   Magda Wozniak 
 
 

 
KONTAKT 
Möchtest du uns schreiben, unsere Infoseiten füllen, oder 
sogar selbst in der Kinderpfarrnachrichtenredaktion mit-
machen? 
 

Schick uns eine Email an: kindernews@christleben.de 
Wir freuen uns auf deine Post!!! 


